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Jahrgang 18.) Mittwoch, den !9ten März, 1845.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs und Donnerstags den 19ten n.

vsten März, nächstens, an beiden Tagen um
12 Übr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen Jonas Billig, in Lynn Taun-
schip, Lecha Cannty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

, 2 Pferde, 2 Füllen, Pferdegeschirr, K Kü-
he, und Kälber, 4 Rinder, 8 vortreffliche
Schweine, Pflug und Egge, Windmuhte, 60
bis 70 Büschel Roggen, ungefähr 90 Büschel
Welschkorn, 100 Büschel Hafer, Grnndbee-
ren beim Bnschel, Hojzschlitten mit gegoßenc»
Sohlen, 4 Better uud Bettladen, 2 Glas-
Schränke, 2 Bureaus, Ofen mit Rohr, 2 gro-
ße Spiegel, 2 neue Fliegeltische, Stühle, ei»
kupferner und eiserner Kessel, Wollrad und
2 Spinnräder, Fruchtreff, Sense, Zuber,
Stänner und sonst noch vielerlei Artikel zu
yeitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Elias Kistler, Er'or.
März S. »3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 22sten März, um 10 Übr

Lormittags, sollen am Hanse des Uuterzeich-
itteu in Sud - Wheithall Taunschip, Lecha
Bauuiy, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
»l verkauft werden, nämlich :

4 Pferde, ein Füllen, 7 Stück Rindsvieh,
i Schaafe, 8 Schweine, ein starker zweigänls
Vagen, ein starker eingänls Wagen, ei» Plä-!r Wagen, zwei Holzfchlitien, zwei Pflüge ».

wei Eggen. He»- und Holzleiiern, Wind-
inble. Schiebkarren, Pflug- und Wagenge-
chirr fnr Pferde, ein Schmied-Blasbaig und
öchmiedgeschirr, 2 Oefeu mit Robr und eine
roße Verschiedenheit anderer Artikel, znr
banerei gehörend, zn weitläuftig zu melden.
Vichts von dem lebenden Stock wird zurück >
ehalten, indem er im Frühjahr nach Westen !
l> ziehen gedenkt.
Dir Bedingungen an, Verkaufstage und,

liifivartnng von

Thomas Barber.
ikärz s. nq'jm!

Oeffentliche Veudn.
den Ioten »nd 24. März nach-!

l'/ns an beiden Tagen nm >2 Übr Mittags
lilen am Hrnje des Unterzeichneten in Snd-
Ui>,?ül>a» Tannschip, Lecha Cannty, folgen-
/Arrikels anf öffentlicher Vendu verkauft
>chde», nämlich:
Wäge», wovon eins ein Vier Pferde und

er andere ein einspänniger Wagen ist, Bad-
), Pferdegeschirr, Rindsvieh, Schaafe u«d,

Pfluge und Cggen, Windmühle!
np Llrobbank, Holz- uud Lust - Schlitten,
>vlz und Heuleiier», Sperr- » Kül'ketlen,
>.ie vortreffliche Wagenwinde, Betlee «nd
Bettladen, Drahr, Secretäv, Bnreans, Desk,
Ibrkasten, Tische, Stühle »nd Bänke, Eiftn-

»nd andere Kessel »no Eisenhäscn,
iiruudbecre» bei», Büschel, Fäßer Stäuner
»d Züber, Oese» mit Rohr, nnd sonst »och
ine große Verschiedenheit Bauern,-Haus-
nd Küchciizeräthschaflen zu weitläuftig zu
,eldeu.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
lufwartung von

Solomon Merl).
seb. 19. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags te» 20sten März »in 10 Übr

ZormittagS solle» am Ha»se des Unterzeich-
ne» in Ober - Milsord Tannschip, Lecha
iaunty, folgende Artikel anf öffentlicher Ven-
u verkauft werden, nämlich :

2 Pferde, und Pferdegeschirr für vier Pfer-
e, 8 Stück RindSvieh worunler sich zwei
i»he mit Kälber befinde», Schweine und
öchaafe, eiu ViergäulS Wagen mit Baddy
nd Sperre, ei» zweigättlS Wage» mit Bad-
y «nd Sperre, ein Holzschlitte», Heu- uud
>vlzlcitern, Pflnge, Fnitertrog, Sperrketten
nd Kuhkericn, Steif Waage ». Pflug-Waa-
en, Grnndbeere», Better und Bettladen,
Sutterfaß und sonst noch viele Artikel zu
oeitläufiig zu melden.

Die Bediugungei, am Verkaufstage und
lnfwartliiigvou

Jsaac.H. Vechtel.
März 5.

"

nq3m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den I9ien Mär» n», 10 Übr

vormittags, sollen an, Hause des verstorbi-
,en Michael Bastia n, letzthin von
küeder - Maenngie Taunschip, Lecha Caunty,
olgende Artikel aus öffentlicher Vendu ver-
tust werde», nämlich :

Pferde und Pferdegeschirr, Rindsvieh, ei>
>e Dreschmaschine, zwei Wagen, Pflüge und
Zggen, ein Baddy, Windmühle und Ströh-
ens, Heiileiter», Better nnd Bettladen, ein
»iscntrssel, Saamen aufdem Felde, Bauholz
?,d sonst noch viele Artikel zu weitläuftig zu
«elten.

Die Bedingung,» am Verkaufstage und
Aufwartung von

Daniel Bastian, ?

Neuben Bastian, 5
März 5. ng'?m

Oeffcmliche Vendu.
Am Mittwoch den 19. März, um 10 UKr

Vormittags, soll am Hause des verstorbenen
F r i e d r i ch W i t m a n, in Ober Sau-
cona Taunschip, Lecha Cauniy, öffentlich ver-
kauft werde» :

Pferde und Pferde - Geschirr, Rinds
Schweine, zwei 4gänls Wäge», ei» 2g» ls
Wagen und ein lgäuls Wage», eine Gg,
Dreschmaschine mit Pferdegewalt, Pflüge
und Eggen, Heuleitern und Schemel, Hoiz-
und Jagdfchlitttii, Schiebkarren, Strohbän-
ke, Schleifstein, Oefen mit Rohr, Better und
Bettladen, Bureau, Eck und Knchenschrank,

! Tische nnd Stühle, kupferne und eiserne Kes
sel, Fässer und Stänner, »nd sonst noch vie-
lerlei Banern-, HauS- und Küchen-Geräth-
schafteu z» weitläuftig zu melden

Die Bedingungen am Verkaufstage und
! Ausivarlmig von

Den Erben.
März 5, nq3m

Ocffeutliche Vendu.
Montags den 24ste» März, um 10 Uhr

Vormittags, solle» am Hause des Unterzeich-
nete», in PennsviUe, Lecha Tannschip, Nor-
thampton Caunty, folgende Artikel anf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

I Pferde nnd Pferdegeschirr, Rindsvieh,
Schweine, ein vortrefflicher 4 gäuls Wage»
und Baddy, Pflug und Egge, Heiileiter», ei-
ne Patent - Strohbauk, ein Fünfterkette,
Sperrketten nnd Kiibketten, nnd eine große
Verschiedenheit anderer Baneru Gerülhschaf-
teu zu umständlich zu melden

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Attfwartung von

George A. Klein.
März 5. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den 2ksten März, um 12 Uhr!

Mittags sollen am Hause des Unterzeichneten
in Ober-Maeungie Taunschip, Lecha Cauniy,
folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden, nämlich :

Eine Kuh, eine Strohbüiik, Heu bei der
Tonne, ein Stock Welschkornlaiib, Saamen
auf dem Felde, 25 Mrds neue Cärpet, ei» j
Milchschrank, Hausubr, 2 Tische, Ofen mit
Rohr, Stühle, Bänke, Zuber und Stänuer,
Spiegel, Better nnd Bettladen »nd sonst noch
viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwartung von

George Stcininger, v. H.
März 12. ' nqZm

Ajslgnic-Nachricht.
DaFelir Seifert und feine Frau

Catharina, vo» Ober Saucoua Taun-
schip, Lecha Caunty, vermittelst einer sreiwil-
iige» Ucbcrschreibung, dalirt de» 9. Februar,
1845, all' ihr Eigenthum, sowohl liegendes
als persönliches »nv vermischtes au de» Uu«
terschriebene» übertrage» habe», und zwar z
zum Beste» der Creditore» des besagte» Fe- ?
lir Seifert, so werde» hiermit alle, welche
noch anf irgend eine Art an besagten Seifert
schuldig sind, aufgefordert, innerdalb t» Wo-
che» abznbezahlen und Solche, die noch
rechtniäßigeAiispriiche a» besagten Felir Sei-
fert habe», werde» ebenfalls aufgefordert, ih-
re Rechnungen innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

Andrew K. Witman, Asstgnie.
März 12. nqttm

Nach ri ch t
wird Hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
ne» als Erecutore» vo» der Hinterlaßenschaft
des verstorbene» Paul B a ll ie t, fe» ,

letzthin von Nord - Wheithall Tannschip, Le-
cha Cauuty, ernannt worden sind. Alle die-
jenigen, welche »och an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig siud, werden aufgefordert inner-
halb 3 Monaten abzubezahlen ?u. Solche,die
uo li Forderungen haben, belieben ihre Rech-
nungen ebenfalls binnen besagte Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Stephen Palliet, jr. N. Wbeuhall,
Paul Ballict, jr- do.

Erecutors.
März 12. nqkm

Die Ober- u. Nieder-Saucoua Feuer
Versichernngs-Gesellschast.

Der Unterschriebene, wohnhaft in Ober-
Saucoua Taunschip, Lecha Cannty, macht
hiermit bekannt, daß er noch immer als Sur-
veyer, Gebäude snr die obigcMescllschasi ver-

! sichert, welches »»streitig die beste Gesellschaft
! in dieser Gegend ist, indem alle für Vcrsiche-
runge» einkommenden Gelder nicht anders
als anf gutes liegendes Vermögen ausgelie-

! he» werden.
Philip Person.

! Ober Saneona, März 12. nq3m

»alt! Kalk! Kalk!
! Der Unterzeichnete in Süd - Wheithall
i Taunschip, Lecha Caunty, hat frischgebrann-
teil Kalk an dem alleruiedngsten Preis, zum
Verkauf anf Hand.

Henrn Gttth, jr.
! März 5. "2m

Oeffcmliche Vendu.
Donnerstags den 20sten März, sollen am

Hause des Unterzeichneten in Allen Tann-
schip, Nortbampton Caunty, folgende Artikel
anf öffentlicher Vendu verkauft werden :

7 Pferde, 20 Stück Rindsvieh, 2 Wägen,
Pflüge, Eggen, Windmuhle, 2 Strohbänke,
Pferdegeschirr, Frucht, He», Heiileiter», und
andere Banerngerätkfchaften, so wie auch
Ha»s- »nd Küchen-Meräthschafte» und viele

! andere Artikel zu weitläuftig zu melden.
Bedingungen:?K Monaten Cre-

dit, nnd alle Suinmen unter S Thaler müßen
baar bezahlt werden.

Jesse Klein.
Febr. 2K. *3m

Eine schätzbare Banerei
! auf öffentlicher Nendu zu verkaufen.

Am Oster - Montag de» 24sten März, um
10 Uhr Vormittags, soll am Hause des Un-
terschriebenen in Süd-Whkithall Taunschip,
Lecha Cauniy, öffentlich verkauft werden :

Eine schätzbare Lauerei,
gelegen in Süd - Wheithall Taunschip, ober-
halb Biery's Brücke, gränzend an Land von
Joseph Miller, Peter Miller, Mchard nnd
Smith's Eisenerz Grnbe, David Eberhard,
an Land des verstorbene» Peter Birim, Mi- j
chael Reichard, William Miller, jr. imd an !
den Lecha Fluß, gerade gegenüber der Cräne!
Fnrnace ; enthaltend 110 Acker?davon sind >
tt Acker Schwamm »nd 8 Acker Holzland. !
Die Verbeßerunge» sind

Ein grostes neues steinet
Wohnhaus ein Fram

eine sihr geräumige
fast neue Schweizer-Scheuer, ein großer Wa-
genfchop, 2 Welschkornhäuser und sonstige
Nebengebäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-
quelle nahe bei den Gebäuden, so wie ei» Ae- !
pfelbaumgarten nnd anderes Obst auf dem
Lande Das Land ist in einem qnten Cul-!
tur - Zustande, mit guten Fensen in bequeme
Felder getheilt nnd sonst in der besten Orb-
nung.

ILZ" Es befindet sich eine vorzügliche Erz-
grube aus diesem Lande, welche wegen ihrer
Nähe an den Cräne Eisenwerken besonders
werthvoll ist, nnd mit welcher ein Contrakt
getroffen worden ist, daß sie jährlich, für de»
Zeitraum von 10 Jahren, von 1844 an ver-
bunden sind, wenigstens jährlich für K2OO
Eisenerz ans der Grnbe zu nehmen.

Auch befinden sich sehr gute Kalksteinbrn
che anf dem Lande, die fast unerschöpflich sind >
»nd woraus die Cräne Eisenwerken verbun-
den sind wenigstens 2ZOO Tonnen Kalksteine
an 4 Cts. die Tonne innerhalb einem Jahr
uud 4 Monat zu nehmen.

Die Kauf - Bedingungen können gemacht
werden, ein Drittheil der Kanfsumme, am 1
April zu bezahlen u. das übrige iu jährlichen
Zieler.

Am nämlichen Tag und Ort
sollen auch folgende bewegliche Güter
lich verkauft werde» :

4 Pferde, und Pferdegeschirr, 2 4-gä»ls!
Wägen mit Baddys, Spazier Wagen, 8 Kü-
he, 3 Rinder nnd ein Bull, neue Windmühle,
Dreschmaschine »nd Pferde-Gewalt, Stroh !
bank, Sperkeiten, 2 Pflüge nnd Egge, chnge-
fähr 80 Klafter Hickor» und Eichen Brenn-!
holz, Timothy He» bei der Tonne, Stroh!
beim Hundert, Kartoffeln, 20 Acker Waizen
» 10 Acker Roggen Saamen anf dem Felde,
2 Fruchtreff, Mrassensen, 3 Better »nd Bett-!
laden, Haus Uhr, 2 Oesen mit Rohr, 2Ti-!
sche, Secretär, Eckschrank, 2 Küclie» schränk,
kupferne- und Eiserne-Kessel, Steinbrrcher-
grschirr, und sonst nocl» vielerlei Haus- und
Bauer» - Gcräihschaften zu weitläufiig zu
melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Joshua Miller.
März 5. »3m

Besondere Wabl.
Die Stimmfähigen Erwähler vo» Lecha

Cauniy, werden hiermit benachrichtige«, daß
eine beiondere Wahl für

Drei Armen Direcloren,
für das Cannty Lecha gehalten werden soll,

i nnd zwar ans den dritten Freitag im näch-
> ste« März, welches der 2lste deßelben Mo-
! »ats sei» wird ; uud daß die Erwäbler von
besagten Caiinty von Lecha, an jenem Tage

! sich an ihren gewöhnlichen Wahl Platzen, wo
! sie ihre Constabels Erwählen, zu versammeln
! haben.

Die Retiir» - Richter der respektive,, Di-
! strikte, werde» hierdurch angewiesen Diipli-
cat Berichte anszuferiigen und dieselbe dem

> Schreider der Court der Vierteljährigen Si-
! yungen, aufdie nämliche Weise zu »hergeben,
wie dies bei der Wahl für Constabels ge-
schieht.
Gegeben unter meiner Hand, diesen I2ten

Tag Febrnar, im Jahr unsers Herrn, ein
Tausend acht Hundert und Fünf nnd Vier-
i'g-

David Stein, Scheriff.
"Gott erhalte die Republik!"

Allentann, Febr. 12. nqbW

j Schätzbares Eigenthum,
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Donnerstags den 27sten März NM I Uhr
Nachmittags, soll folgendes liegende Eigen«

! thum in der Stadt Ällentaun öffentlich ver-
kauft werden, nämlich :

Eine schätzbare Grnndlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton« uud Ann - Straße, in der Stadt SN.
lentaiin, gränzend südlich an besagte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Knntz, nördlich an eine öffentliche Alley und

! östlich an die Ann - Straße ; enthaltend in
! der Front 57j Fuß und in der Tiefe 230.
! Die Verbeßernngen darauf bestehen auö ei-
! nem

Zweistöckigen backsteiuerncu
Wohnhaus mit einer ange-
bauten zweistöckigen Küche, einem

großen Främ Schreiner - Schap, mit einem
bequemen Främ Wohnhaus dabei, nebst ei-
ner großen Främ Scheuer und sonstigen Ne-
bengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, und das Hy-
drant« Wasser ist an beiden Häuser» so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße und gut gebaute Zisterne befindet sich da-
bei.

Die schöne Lage dieser Lotte macht dieses
Eigenthum nicht nur zu einem der schönsten
nnd angenehmsten Wohnplätze i» der Stadt,
sondern es würde auch einer der ausgesuch-
testen Stände zur Betreibung irqend eines
öffentlichen Geschäfts machen, indem kaum
irgend in der Stadt eine so vortheilbafte La-
ge mehr zu hab. « ist, und ans diejem Gr»»-
de besonders ist das beiiamte Eigeiuhum
der Aufmerksamkeit von Kauflustige» und
Kapitalisten werth.

No. 2.-8 Stadt Lotten,
gelegen in der Stadt Ällentaun ; gränzend
westlich an die Ann Straße, südlich an die
Chew Straße, östlich an eine cffentliche Al-
ley und nördlich an die Gordon Straße, eine
jede derselben enthält 60 Fuß in der Frontean besagter Ann Straße nnd in der Tiefe
230 Fuß, nnd sind unter guten Fensen.

No. 3.-4 Stadt Lotten,
gelegen gleichfalls in der Stadt Allentann ;
gränzend westlich an eine öffentliche Alley,
sndlich an die Cbew Straße, östlich an lie
Ann Straße und nördlich an Lotten des Jes-se Gnm ; enthaltend eine jede derselben KV
Fuß in der Front an der besagten Ann Stra-
ße und in der Tieft 230 Fuß.

No. 4.?Ein gewißes Stuck Land,
gelegen dicht bei Menrann, in Süd - Wbeit-
ball Taunschip, Lecha Caunty, gränzend an
Länder von P. Kuhns, Manaßes Schwartz,
William Maddern, an die Manch Chunk
Straße ». an die Straße die nach Nenhard's
Mühle siihrt; enthaltend 8 Acker nnd 145
Ruthen, klares Land unier gute» Fensen.--
Diese Lotte kann im ganzen oder in vier Thei-
le» verkauft werden wie es Kanfliebhaber
am schicklichste» sei» sollte.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jacob Colver.
März 5. nq3m

Frühlings Waaren.
Der Unterzeichnete hat soeben eine schöne

nnd glänzende Auswahl von Frühlings »nd
andern Waaren erhalte», die er an billigen
Preisen z» verkaufen willens ist. Sein Stock
besteht unter anderem aus folgende» Waa-
re», nämlich:

Tücher, Caßimcrs und Sattinetts von ver-
schiedene» Farbe» nnd Preisen, Bombazins,
Merinos und Alpacas von verschiedener Art,
Mouslin de Lains, Victoria- und andere
Lawns, Ciäpe- und Rip-Delains,Ginghams,
»nd?ine große Auswahl Catuue, Pongee,
Clwppa »nd Bandana Halstücher, neumodi-
ge Westenzenge und eine große Auswahl an-
derer Artikel. Ferner:

Grozereien:
Als Caffee, Zucker, Molasses, Honig, Mak

relen. ». s w
Er ist dankbar für die liberale Unterstütz

nng die er genoßen hat und bittet um eine
Fortdauer derselbe».

Elias Mertz.
Ällentaun Marz nqbv

Assignie Nachricht.
Da Philip Haffner und seine Frau

Elisabeth, von Ober-Macnngie Tann«
schip, Lecha Caunty, vermittelst einer freiwil-
liqen Ueberschreibung, datirt de» 3>c» Febru-
ar IB4S, all' ihr Eigenthum, sowohl liegen-
des als persönliches und vermischtes an die
Unterschriebenen übertrage» habe», und zwar
zum Beste» der Creditoren des besagten Phi-
lip Haffner, so werden hiermit alle, welche

, noch anf irgend eine Art an besagten Haff«
ner schuldig sind, aufgefordert innerhalb 6
Woche» abzubezahlen - und Solche, die noch
rechtmäßige Ansprüche an besagten Philip

! Haffner haben, werden ebenfalls angefordert
! ihre Rtchniinge» innerhalb besagter Zeit
i wohlbestätiqt einznzhändigen, a»

Salomon Kndcr, ?

Jacob Moser, jU,?gme6.
Febr l?. »q«m

Allentnun, Va. gedruckt und herausgegeben von Nenben <N»th und Co., in der Hamilton Straße,einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Mo. 3.

Nachrich t.
Alle Personen welche noch schuldig sind an

die Firma von Klein ». Lichtenwalter, sei eS in
Noten oder Buchschuldeu, sind hierdurch auf-
gefordert zwischen nun und dem lsten April
abzubezahlen. Nothwendigkeit zwingt mich
diese Aufforderung zu machen, indem alle
Rechnungen besagter Firma geschloßen wer-
den müßcn. Bezahlung kann z» irgend einer
Zeit an George Zimmerman, welcher in mei>
nem Stohr i» Emaus anzutreffen ist, gemacht
werden, welcher gehörig autorisiirt ist Gelder
zu empfange» nnd an die Ereditoren überzu-
bezahlen.

N. B ?Landesprodukte werden in Bezah-
lung für alte Schulden oder Stohrgürer an«
genommen.

Jesse Klein.
ZmauS, Febr. 26. »Zn,

Nachrt ch t
wird gegeben von dem Unterschriebenen, daß
er die Stohr» Geschäfte anfqegeben hat.?
A»e diejenigen welche noch schuldig sind an
ihn »nd an die Firma von I I und J.Brei-nig, »nd I. D. und E. Breinig, sind ernst,
lich aufgefordert Richtigkeit zu mache» bis
de» Iste» April nächstens, sei es in Buch»
schulden. Banden ober Noten. Unterschrie-
bener dankt seinen Freunden für die bisheri-
ge genossene Kundschaft nnd denen die Rich-
tigkeit machen bis de» obigen Datum.

>L)"Die Stohr-Gefchäfte werden fortge-
setzt werden am ehemalige» Platze wie früher,
von Meitzler und Erdman, »nd durch gute
Aufwartu»,, nnd billige Preise hoffen sie die
gute Kundschaft in der Umgegend zu erhalten.

Jacob Breinig.
Febr. 19, nqZm

Gesellschafts Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die seit

einiger Zeit her zwischen den Unterschriebe-
nen uuter der Firma von Probst und Raß-
weiler, als Färber und Tevpich Weber de»
stände»? Handels Gesellschaft, am 7. März
IB4sdnrch beiderseitige Einwilligung ansge-
hoben worden ist.

Henry Probst,
Henry Raßweiler.

Die Färberei wird in Ziignnft von Herrn
Probst nnd die Weberei von Herrn Raßwei-
ler auf die Rechnung eines jeden einzeln, wie
früher am nämlichen Ort fortbetrieben wer-
den.

»I"Hr. Probst hat ebenfalls ein vollstän-
diges Blechschmiedgeschirr billig zu verkaufen.

März 12. »4n>

.Höchst Wichtig!
Sehet hier?

Der Neuyork Stohr,
Ist just, wie Jedermann erwartete, im Be-

griff an Kosten auszuverkaufen.
Ich dabe soeben empfangen ein großes und

elegantes Assortenieut
Neuer Guter.

Bauern, Handwerker, und Arbeiter sehet
nach Evern eigenen Interessen, nun ist
Eure Zeit, kommt und kauft zwischen nun
und dem 20sten April.

Ich gedenke an ersten Kosten zu verkaufen
und doch dabei Geld zu machen. Ob ich je-
mals für meine Waaren bezahlen werde, das
macht kein Unterschied, nur so daß Ihr wohl-
feil kauft.

M. Uhler.
Allentann, März 5. nqbv

N a ch r t ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Erecntor vo» der Hinterlaßenschaft
des verstorbenen Jonas Billig, letzt-
hin von Lynn Taunschip, Lecha Caunty, an-
gestellt worden ist. Alle welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschaft schuldig sind, werden
aufgefordert innerhalb K Wochen abzubezah-
len?und Solche, die noch rechtmäßige For-
derungen haben, belieben ihre Rechnnngen
ebenfalls binnen besagter Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Elias Kistler, Er'or.
März 5. nqgm

A ch tnng :

Weißenburger Reifel - Rangers?
, I Ihr habt Euch zu versammeln auf
A den Ostermontag, als den 24 März,

in voller Uniform, um 10 Uhr Vor«
mittags, an, Gasthaus? von Felir
Dor » bläser, in Weißenburg
Taunschip, um zu paradire».
Pünktliche Beiwoh»»»g ist erwartet.
Auf Befehl der Compagnie.

David Kuerr. Capt.
N. B ?Maj. RenbkN Strouß ist höflichst

eingeladen nm die Compagnie zu iuspekliren.

UI" Auch ist Capt. Dornbläsn« Sompag-

nie rinqeladen beizuwohnen.
März 12. nq?m

Düte Schrcibscrn»
si<>d iillbier billig zu erhalten.

"Hütet euch vor neheimen, Gesellschaften." ?Waschington.


